
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich t,30 Danziger Gulden.

Nr. 13 Neuteich, den 31. März 1927

Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausschusses.

Nr. ------------------
Knzeigepflicht von Viehseuchen.

Auf Grund des tz Absatz 2 des Gesetzes betreffend die Ab­
wehr und Unterdrückung der Viehseuchen vom (Reichsge-

l. 5.
gesetzblatt 4894 Seite 409) wird bis auf weiteres für die mfeküöse 
Anämie bei Pferden und für die Aopfkrankheit (seuchenhafte Gehirn- 
und Rückenentzündung) bei Pferden die Anzeigexsticht im Sinne des 
Z 9 des erwähnten Gesetzes eingeführt.

Danzig, den 8. März ^927.
Der Senat der Freien Stadt Danzig

Strunk. Dr. wiercinski.
veröffentlicht l
Die Ortsbehörden des Areises ersuche ich um ortsübliche Be­

kanntgabe.
Die Grspolizeibehörden werden um Beachtung ersucht.
Tiegenhof, den 2^. März 1927.

Der Landrat.
Nr. 2. ------------------

Impfung.
Die Erst- und WLederimxflisten sind noch nicht vollzählig einge- 

gangen.
Unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom sh. Februar d. 

Js. (Areisblatt Nr. 8) werden die Herren Gemeiir-ei>0VsteheV 
«irb Schrrtteitev ersucht, die Listen umgehend zurückzureichen.

Tiegenhof, den 25. März 1927.
Der Landrat.

Nr. 3. -----------------
Reisepässe.

In Anbetracht der im Frühjahr einsetzenden Reisezeit werden 
die Ortspolizeibehörden des Areises daran erinnert, paßanträge als 
Sofortsachen zu behandeln.

Tiegenhof, den 28. März 4927.
Der Landrat.

Nr. H. ------------------
Kollekte.

Der Senat hat dem Tannenberg-Nationaldenkmalverein E. v. 
Bezirksstelle Danzig die Genehmigung zur Abhaltung einer Haus- 
sammlung bei den Bewohnern der Freien Stadt Danzig zuiü Besten 
des Baues des Tannenberg-Nationaldenkmals auf dem Schlachtfelds 
bei Hohenstein Ostpreußen erteilt.

Die Einsammlung hat durch polizeilich legitimierte Erheber zu 
erfolgen.

Tiegenhof, den 28. März 1927.
Der Landrat

Nr. 5 Kollekte.
Der Senat hat dem Freistadtverein für innere Mission die Ge­

nehmigung erteilt, in der Zeit vom s. 4. bis 30. 9. d. Js. eine 
Hauskollekte bei den evangelischen Bewohnern der Freien Stadt Dan­
zig zum Besten der Arbeiten des Freistadtvereins für innere Mission 
abzuhalten.

Die Einsammlung der Aollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen.

Tiegenhof, den 2^. März 4927.
Der Landrat.

Nr. 6 Beschluß.
Der Schluß der Schonzeit für Rehböcke wird für das Gebiet der 

Freien Stadt Danzig auf den 29 LNtri festgesetzt.
Danzig deu 19. März 1927.

Das Verwaltungsgericht I. Kammer.
gez. Weber.

veröffentlicht!
Tiegenhof, den 28. März 4927.

Der Landrat

Nr. 7.
Kreistagsitzung.

Am
rNontas, -eir 11 Apvtl 1927, VSVmtttirgs 1^/2 Ithv, 
findet im Saale des Areishauses hierselbst eine Sitzung des Areis- 
tages des Areises Gr. Werder statt.

Tiegenhof, den 23. März 4927.
Der Landrat des Kreises Gr. Werder.

Nr. 8. ------------------
Personalien.

Der Hofbesitzer Rudolf Heise in Zeyer ist als Waisenrat für die 
Waisenkinder aller Aonfessionen des Gemeindebezirks Zeyer gewählt 
und von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 2 s. März 1927.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses.

Nr. 9. ------------------
Personalien.

Als Schulvorsteher der folgenden Schulen sind gewählt und von 
mir bestätigt worden.-

I. für die Schule NeustüdteVtvul-
s) Landwirt Heinrich Lemke-Neustädterwald,
b) „ August Aanzler- „ ,
c) „ Heinrich Manske- „ ,
ä) Fischhändler Heinrich Aock-Al. Stobbendorf;

2. für die Schule Stobbeudsvf
der Händler Wilhelm Stobbe-Stobbendorf;

z Schule rNievuu
der Hofbesitzer Jacob Wiens-Mierau.
Tiegenhof, den 22. März ^927.

Der Landrat

Bekanntmachungen anderer Behörden.
vomänenkassen krebsfelderweiden und 

Neulanghorst.
vom l. April d. Js. ab wird für die Verwaltungsbezirke der 

Landwirtschaftlichen Verwalter in Arebsfelderweiden und Neulang­
horst in deren Dienstwohnung je eine staatliche Aasse mit der Be­
zeichnung „Dsiuüneukussr ttv«l»sfrl-eVu>eidsu" bezw. 
„Doiuüueukusss Neuluushsvst" eingerichtet, von der Do- 
mänenkaffe Arebsfelderweiden werden auch die fiskalische Gutskaffe 
und die drei Schulkassen Horsterbusch, Hakendorf und wolssdorf mit­
verwaltet.

Die Führung der Aafsengeschäfte wird den Landwirtschaftlichen 
Verwaltern Roß in Arebsfelderweiden und Nerger in Neulanghorst 
übertragen.

Llusseustuuöeu für das Publikum am Montag, Mittwoch 
und Freitag von 8 bis ;2 und 3 bis 7 Uhr; in der Zeit vom 
l. November bis 30. April jedoch nur bis 5 Uhr.

Alle Pacht- und Weidegelder sowie die Gelder für Heugras usw. 
aus den genannten domänenfiskalischen Verwaltungsbezirken sind vom 

April d. Js. ab nicht mehr an die Staatshauptkasse in Danzig, 
sondern an die Domänenkassen abzuführen.

Der Senat, Domänenverwaltung.

Einführung eines vuches.
Das in der Vers, des Senats v. 29. 4. 27 angekündigte Uebungs- 

buch für den deutschen Sprachunterricht von Galley u. Müller, 
Heft: Für die Grundschule (2.—4. Schuljahr) 2. Heft: Für das 5.— 
8. Schuljahr ist bei der Danziger Verlagsgesellschaft erschienen. Der 
preis für jedes Heft beträgt 1,20 G.

Die Einführung in den Schulen ist mit der Maßgabe genehmigt, 
daß die vorhandenen Sprachbücher zunächst aufzubrauchen sind. Zu 
Ostern d. Js. werden daher iin allgemeine,: nur das 2. u. 5. Schul­
jahr für die Einführung der Hefte in Frage kommen.

Tiegenhof, den 26. März t927.
Der Kreisschulrat

Weidemann.
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Formularverlag.
Folgende Formulare sind fertiggestellt und am Lager:

Abt. O. Nr. I. Einladungen zur Gemeindesitzung.
„ 2. Bescheinigung über dieEinladung zurGemeindesitzung.

3. Beglaubigte Abschrift des Protokolls einer Gemeinde­
sitzung.

4. Feststellungsbeschluß der Gemeinderechnung.
5. Vernehmung eines Hilfsbedürftigen zur Ermittelung 

des Unterstützungswohnsitzes
6. Anfrage über die Aufenthaltsverhältniffe eines Hilfs­

bedürftigen.
„ ss.Rechnungen für auswärtige Armenverbände.

„ „ „ eb.Rechnungen für den Landarmenverband.
Abt. 6 Nr. 7. Bekanntmachung über die Art der Jagdverpachtung, 

über die Auslegung der Pachtbedingungen, und über 
die Anberaumung des verpachtungstermins.

8. Iagdpachtbedingungeu.
9. Bietungsverhandlungen über Iagdoerpachtung.

10. Iagoxachtvertrag.
11. Antrags-und Fragebogen auf Lrwerbslosenunter- 

stützung.
(2. Nachweisung über Aufwendungen für Erwerbslose 
13. Antrag auf Rleinrentnerunterstützung.
14. Nachweisung über Aufwendungen für Kleinrentner 
15. Kreishundesteuerlisten.
16. Steuerzcttel uild CZuitungsbuch über Gemeinde­

steuern.
17. Mahnzettel.
18. Veffentliche Steuermahnung.
19. Ersuchen an eine andere Behörde um Vornahme 

einer Zwangsvollstreckung.
20. Pfändungsbefehl.
21. Zustellungsurkunde.
22. Pfändungsprotokoll
23. Pfändungsprotokoll bei fruchtlosem pfändungsversuch.
24. versteierungsprotokoll.
25. Zahlungsverbot.
26. Ueberweisungsbeschluß.
27. Abschrift des Zahlungsverbotes und Uberweisungs- 

beschlusses an den Schuldner.
28. Benachrichtigung an den Schuldner über den Zu- 

stellungstag des Zahlungsverbotes.
28.2 Abschrift des Zahlungsverbotes an den Gläubiger. 
29. vorläufiges Zahlungsverbot.
29a. Abschrift des vorläufigen Zahlungsverbotes an den 

Schuldner.
30. Melderegister.
31. Abmeldeschein.
52 Anmeldeschein. 
52sZuzugsmeldung. 
32bFortzugsmel0nng. 
32eFremdenmeldezettel.
35. Voranschlag der Gemeinde.
34. Beglaubigte Abschrift über die Höhe der Kommunal- 

steuerzuschläge.
Abt. Nr. 1. Antrag auf Ausstellung eines Waffenscheines.

2. Lhefähigkeitszeugnis.
3. Zeugnis zur Erlangung des Armenrechts.
4. Amtliche Nachrichten zur Aufnahme eines Geistes­

kranken usw. in eine Anstalt.
5. Ärztliche Nachrichten über einen Geisteskranken usw.
6. Antrag auf Erteilung eines Wandergewerbescheines.
7. Personalbogen für den Antragsteller des Wander­

gewerbescheines.
8. Personalbogen für die Begleitperson.
9. Behördliche Bescheinigung über den Antragsteller.

10. Ratasterblatt für die gewerbliche Anlage.
Nerr tzittzirgekonrittett:

Abt. A. Nr. 11. Führungsattest.
„ 12. Strafverfügung.
„ 14. Genehmigung zur Veranstaltung einer Tanzlustbarkeit.

Lttv Schie-Kittttttuev r
Abt. Schiedsm. Nr. 1. Vorladung für den Kläger.
„ „ 2. Vorladung für den verklagten.
„ „ „ 3. Attest.

Die Herren Amts- und Gemeindevorsteher werden gebeten, ber 
Bestellung stets die Abteilung und Nummer anzugeben.

N. Pech L W. Richert, Neuteich.
Für das Jahr 1926 haben noch verschiedene Mit­

glieder ihre Kirchensteuern nicht bezahlt. Die Säumigen 
werden hiermit aufgefordert, dieselben

bis spätestens Ende April
an den Kirchenmeister Herrn Kantor Weisgräber-Ladekopp 
einzuzahlen, widrigenfalls das Zwangsverfahren eingeleitet 
werden muß.
Der cvgl. Gemctndckirchcnrat Ladekopp.

N Haus" HM 1
ZI Sonnabend, den 2 April 1927, 

abends 8 Uhr DZ

Gastspiel der lveltderühmien l)

sß russische Kunst-, Gesang- IZ 
und Tanz-Neune.

Conferencier: Direktor Senin Glazeroff ff/

A Nach der Vorstellung Kabarett. A
UM Eintrittspreise: Nnm Sperrsitz 2 G, UF
FZ Tischplatz l,50 G. Vorverkauf:
ZU Neuteicher Zeitung ZI

....................................................................................... .

Zum neuen Wjahr
empfehler

Schiefertafeln, 
alle Arten Schreibhefte, 
Rechenbücher »-»M»»--, 

Heimatfibeln <»«««>
Lesebuch Haus u. Heimat 
(Lesebuch sür das zweite Grundschuljahr) 

LesebuchMeinHeimatland
„ „ Mein Vaterland 
II. I'eeli

Tierarzt Bargums 
gesetzlich geschtttztes 

ViehreiMliMSSMlvkr

ist nach glänzenden 
ÜttevLettttttttgett 

vielev tttttsettdev ttiigssehe- 
«ev Lttttdrvivte u Tievttvzte 

das 
rvivksttttrste Ltttgeziefev- 

tttzittel bei allen Httttstievett
LLeitte LVttschttttgett! 

Lieitte S^kältttttgett tttzehv!
Niedevlttge Nettteich 
bei Herrn Arthur Toews.

OOOOOGGGOG
Auf Wunsch haben wir 

Pser-eatteste 
auf j)ostkartenkarton mit An­
hang angefertigi und halten 
selbige auf Lager.

Kreisblattdruckerei

R. Pell> L W. Nitzerr
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LL«L1roLU»^c 
Der

In Nonatsraten v. 20 6 erksIlliLli.

IVsLNLiK, 22-24.
bei»i»8pi» 28SU8

Osterkarten 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen preisen

Formulare 
jU 

KvllieäluszüW 
hält vorrätig 

8. keck, Nentetch.

Zum Beginn des

UM
billige Angebote

in

Schreib- Mb Zclchen- 
Mnlnlse» «1er Art.

Aufgabenhefte 
Diarien

Heft- u. Bücherbezüge 
Etikette, Löschblätter 
Federkästen, Griffel 

Federhalter, Schreib­
federn, Lineale 
Radiergummi

Bleistifte 
Blaustifte,

Aschkasten I.7n.l2Farb.
Ausziehtusche

Fixativ und Spritzen 
Zirkel, Pinsel

Ordnungsmappen 
Schüleretuis 
Schultinte 

u. dgl. mehr.

L. ?sck, Reuteilh.

! M 8!« ksSss! 
n an kriekbogen, Mitteilungen krietum- 
! scklägen, Postkarten, ^clreökarten, 
: Rechnungen, Prospekten, Preislisten, 
r Rundschreiben u. pormularsn aller ^rt 

! 8ovsnll8n8ik8ieli8nlin8! 
: ^Vir sorgen für saubere Ausführung 
: sowie prompte und preiswerte Lieferung 

i t ich l I. UÄ IM

Kontobücher
empfiehlt blsuloiek.

^der dentscke.
6röüts k'uukLsiÄltwikt mitsIIenprOArLMLUen 
um6 Krokem und LaAertSÜ.

56kL f«<1s M)cü». VeÜsttunx bei ^6<leW 
koltsmt auä mM^rr LuobkauälunK. 

Probennmmer« kostrnls« vsm Verlag Verkitt N 24

Zur Konfirmation
empfehle

Gesangbücher
und

Glückwunschkarten
aller Art in großer Auswahl zu billigen preisen.

___________ k. kvvb, Neuteich
— Der heutigen Gesamtauflage liegt eine Öfter- 

beilage des Kaushauses Gebr. Kluge-Marienburg bei.
Druck und Verlag von R. Pech L W. Richert, Neureich (Freie Stadt Danzig).




